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Standesamt Halle a S Meldung vom 8 Februar
Eheschließungen Der Trompeter im 1 Po mm Feld Art

U 2 Karl Adolf Reinhold Heumann Stettin und Charlotte
Z se Klelt Dorotheenstr 10

Geboren Dem Kutscher Oskar Trothe Taubenstr 4 1 T
Zwa Klara Dem Pferdehändler Joscplz Scholz Landwehr
siche 3 1S Joseph Johann Dem Schlosser Rud Pfeiffer
Wrmlitzerstr 36 1 T Henriette Anna Dem Schuhmacher
Atm Steier gr Ritterg 2 1 T Nimna Lina Elsa Dem
MIer Paul Svringer gr Ulrichstr 35 1 T Martha Anna

Dem Arbeiter Louis Moritz Hirteng 13 1 T Emma Ber
U Dem Kupferschmied Friedrich Noll Krausenstr 3 1 S
hms Fritz Alfred Dem Tischler Max Tunger Wörmlitzer
strak 4 1 S Max Dem Wildhändler Karl Blumemhal
Mrg 1 1 T Gertrud Emma Alma Dem Schuhmacher
isttt Wilhelm Altmann Böllbergerweg 27 1 S Fritz Franz

Wo 2 unehel T
Gestorben Des Schuhmackermstr Otto Keil Ehefrau

Mme eb Wiehr 36 I 2 M 26 T Diakonissenhaus Der
Wor Christoph Gotihelf Alwin am Ende 67 I 4 M 6 T
Diakonissenhaus Der Maschinist Karl Heinrich Müller 33
Z S M 7 T Klinik 1 unehel S todtg

Berichtigung vom 2 Februar er
Geboren Dem Maurer Richard Schech gr Ulrichstr S5

l T Anna Beriha Emma z

M üksamt Gikbichenjlein Meldungen v 8 Februar
Aufgeboten Der Handarbeiter H Pfeiffer und A E Heid

uck Reilstr 62
Gebore Dem Maurer Th O Roöitzsch 1 T Hohestr

U Dem Fuhrherrn Ch H Henning 1 T Eichendorsfitr 37
Tem Fabrikarbeiter C Fischmann 1 T kleine Breiteu

siratze l2

Gestorben Des Zimmermann P Seyfert S 10 Stunden
Iniiinenstr 43

sDie Konfirmatio nenj der Glauchaifchen Gemeinde
finden statt am 4 März für die Zöglinge der Francke
jchen Stiftungen cim 18 März für die Knaben am 25
Mrz sür die A ädchsn

sAus unseren Schulen j Da die zur Auf
nahme von Mädchen eingerichtete Schule in der Halle
erst bis Michaelis fertig gestellt werden kann zu Ostern
aber für 9 Müdchenklassen Unterkunst geschafft werden
inuß wird eine Dislokation von Knabenklassen aus ds r
alten Volksschule in die Liebenouerstraße nöthig Die 9
Mdchenklassen werden in die alte Volksschule gebracht
welche einen getheilten Hof hat und schon früher zur
Hälfte von Mädchenklassen besetzt war

fDritter communaler Wahlbezirks Verein
Fitzung am 8 Februar Nachdem der Herr Vorsitzende
Wz besonders darauf hingewiesen daß die Nachricht ei
ner hiesigen Zei ung wonach im städtischen Haushaltungs
plan eine Erhöhung des Kommunal Zuschlags zur Klas
sen und klassisicirten Einkommensteuer in Aussicht genom
men sei völlig unbegründet wäre wandte man sich zum
wichtigsten Punkt der Tagesordnung der Schlachtehaus

Thmtcr FeMewn
Kean Die neuliche Narziß Darstellung des Herrn

Mterwurzer ließ zwar in dem Gaste einen Künstler er
kennen der bei Analysirung eines seinem Naturell zumal
naheliegenden Characters sich als scharfen Denker er
weist welcher der einzuschlagenden Wege bis in s kleinste
Atom sich bewußt ist konnte aber dabei nicht den Ein
druck verwischen daß alles Agieren jede Miene und Geste
nur das einstudirte äußere Sinnbild innerer Seelenvor
Wg nicht aber der momentane Spiegelnstex der die
Brust durchfluthenden Stimmungen und Gedanken war
Der gestrige Abend bestätigt die Wahrnehmung des ersten
Gastspieles mit Ausschluß einiger Scenen fehlte auch dem
Kean die wahre innige auch äußerlich im Spiel wieder
erkennbare Herzensempfindung die wirklich durchgeistigte
Auffassung mit einem aus ihr resultirenden auch dem
leiblichen Äuge ersichtlichen spiel Man wird das Gefühl nicht

los daß die ganze Rolle ebendamit sie zu einem Glanz und
Bravourstück wird des öfteren vor einem großen Spiegel
glas durchgespielt und hier alle großen und kleinen Fein
heilen alle Nüancirungen wenn möglich auch der scharfe
Laut der Erregung und der gedämpfte schamhafte Farben
ton innerer Resignation durchprobirt sind Das ist der
eine Mangel des Spieles Der andere ist der daß zu
Mnig Gewicht gelegt war auf den echt romantischen
Zauber des Genius desfcn Blitz den Zuhörer überraschen
und dabei erwärmen sowie die innerliche Gluth der Leiden
schaft welche den zählenden Vulkan m der Brust zur
Entladung bringend auch das Publikum mit sich fort
reißen und in Aufregung versetzen soll Das Feuer des
Genius war nur ein verschämtes und bald wieder ent
schwindendes Spiel eines Leuchtkäfers statt der Leidenschaft
fühlte man eigentlich nur momentane Aufwallungen die
wenn das Auge nicht den geschickten Wurf eines Stuhles
und das Umherfliegen der Schemclbeine gesehen hätte
vielleicht nicht einmal als solche dem Zuschauer zum Be
wußtsein gekommen wären Solche rabulistischen Zugaben
Md Berirrungen aber darf sich der große Schauspieler
ber sich bewußt ist an die Höhe seiner Aufgabe heranzu
reichen ersparen zumal im Kean der von dem franzö
sischen Dichter schon zur Genüge mit Nüaneen gröberen
Styles ausstaisirt ist Ueber den Hamlet Monolog
Sein oder Nichtsein ließe sich beziehentlich der Auf
fassung streiten warum aber neben anderen Kürzungen
während de ganzen Stückes auch die sonst allgemein an
gefügte Orphelia Seene fehlte ist uns unverständlich

Natürlich darf man der gestrigen Leistung trotz jener
beiden gerügten Mängel darum das Lob eines eonse

Hklle sches Tszeblatt
frage Hierzu ward etwa Folgendes erwähnt Während
bisher die Fleischer die vom Magistrat g plante Erricht
ung eines Schlachtehauses durch mancherlei Manöver zu
hintertreiben gesucht hätten scheine es jetzt als ob dieses
ben die Verwirklichung des Planes befürworteten Um
die Platzfrage zu erörtern fei ohnehin das Urtheil der
Fleifcher weniger nöthig anders könnte es bei der inneren
Einrichtung selbst sein wenn auch dafür in anderen gro
ßen Städten genügende Beispiele gegeben wären Jeden
falls aber könne man sich der Ueberzeugung nicht ver
schließen daß das Schlachtehaus mit dem Viehhof zu ver
binden sei Diese Verbindung müsse als Kardinalfrage
gelten Bei der Größe der Stadt sei eine Platztrennung
beider undenkbar Fallen schon wenn ein Viehhof über
haupt besteht sür den Fleischer die Spesen die er beim Ein
kauf von Vieh auf dem Lande hat weg so werde wenn viel
Vieh an einem Platze aufgehäuft isei dasselbe jedenfalls
auch billiger zu bekommen fein und es sprächen so prak
tische und Bequemlichkeitsgründe für die Vereinigung des
Schlachtehauses mit dem Viehhofe Wo nuu aber lasse
sich beides zusammen m angemessenster Weise verwirklichen
Da wenigstens 20 Morgen Terrain erforderlich müsse
man vom Holzplatz der diesen Umfang nicht Habs abstehen
Neuerdings habe man städtisches Terrain in Freiimfelder
Flur dazu ausersehen Keineswegs jedoch ersülle dasselbe
die Bedingungen die für eine derartige Anlage ins Gewicht
fielen Das dort ausgesuchte Stück liege in der Nähe
des Centralgüterbahnhofes also an einem Punkte mit
ohnehin lebhaftem Verkehr der dann durch den welchen
Schlachtehaus und Viehhof unstreitig mit sich bringen
allzu sehr gesteigert würde abgesehen davon daß man
auch noch ein Auschlußgelers bis dahin schaffen müßte
Ein Schlachtehaus müffe serner möglichst nahe am Wasser
liegen Jenes Terrain nun babe einen Fluß nicht auf
zuweisen und würde dahcr die Wasseranlage große Kosten
erfordern Zur Ableitung der Wasserabsalle müßte
weiter ein Kanal angelegt werden der seinerseits nur
durch die Stadt gesühit oder wie man sich das
denkt an irgend einer Stelle an bestehende Kanäle an
geschlossen werden könnte Wenig erfreut aber würden in
diesem Falle die Bewohner der Straßenstrecken durch deren
Kanäle tie Abwässer geleitet werden über die ihnen mit
der Zeit entströmenden Dünste sein In Erwägung alles
dessen sei das Terrain in Freiimfelder Flur für die An
lage als weniger geeignet anzufehen Terrain das den
zu stellenden Anforderungen in ganz anderer Weise ent
spricht will man am Ochsenstall gefunden haben Gegen
über diesem Grundstück und zu ihm gehörig am Böll
bergerwege besitze die Stadt einen Plan 70 Morgen etwa
100 Schritt von der Saale entfernt Hier könne das
Projekt am besten und vortbeilhaftcsten zur Ausführung
gelangen Erstens liege der Plan in unmittelbarer Nähe
der Saale es sei also reichlich Wasser vorhanden zweitens
lasse sich die Anlage leicht durch einen Kanal durch den
Niemand belästigt wird entwässern denn selbst bei heißen

quenten folgerichtig Surchgesührten Spieles nicht versagen

Die beiden Schattenseiten mußten aber betont werden
weil man bei dem enormen Talente wie es in Herrn
Mitterwurzer verkörpert ist der Erwartung Raum geben
darf daß er auch hier Sonnenlicht zu schaffen im Stands
ist fast schien es als wenn gerade gestern Abend eine
gewisse geistige Abspannung ein in jeder Beziehung voll
endetes Spiel verhinderte Das Publikum war trotz alle
dem ein sehr dankbares Zuschauer Contingent es rief den
geschätzten Gast nach jedem Aktschlüsse und vervollständigte

damit wenigstens den äußeren Erfolg
Von den übrigen Mitgliedern des Ensembles seien

Fräulein Seldburg und Herr Erich Schmidt lobend
genannt auch Fräulein Alwine Melar als Pistol möge
wegen ihres herzerfrischenden Spieles nicht unerwähnt
bleiben Alle übrigen Darsteller ließen mehr oder weniger
zu wünschen übrig ein Urtheil das seine Berechtigung
findet wenn man den K an Abend der vorigen Saison
mit seiner theilweise ausgezeichneten Besetzung auch
der Titeldarstellung des Herrn Director Jantsch haben
wir keinen Grund dabei nicht zu gedenken in Vergleich
zieht bei dieser Gelegenheit macht sich denn auch die dies
malige zum Theil recht willkürliche Ummodelung der
einzelnen Rollen besonders der des Kean sowie ein
Mangel äußerer Jnscenirnng zumal was den ersten Akt
anbelangt geltend

Daß der geschätzte Gast in dem vorgestrigen Schönthan
schen Schwank Raub der Sabinerinnen als Komiker sich
die wohlverdientesten Lorbeeren zu erringen und damit eine
eigne Vielseitigkeit seiner reichen Begabung zu dokumentiren

verstand sei heute nachträglich nur coustatirend erwähnt
eine eingehende Beurtheilung war leider gestern in Folge
plötzlicher Erkrankung des ständigen Recensenten nicht

möglich vr 2Kleine Mittheilungen
sDaß weibliche Schönheit ganz und gar Geschmacks

sache und der Geschmack sehr verschieden ist erhellt aus nach
stehenden Thatsachen In Europa findet man die weißen Zähne
schön in Japan die gelben in Indien die rothen bei uns
trachten die Frauen wie Milch und Blut zu erscheinen in
Grönland streichen sie sich blau und grün in Rußland kalkweiß
cm In Persien gilt die gebogene in Havti die eingedrückte
Nase in Rußland bewundert man die genial aufgestülpte in
Indien die Adlernase In England liebt man die hohen
schlanken in Frankreich die kleinen zierlichen in der Türkei
die mit Embonpoint gesegneten Gestalten auch in Oesterreich
macht sich nach dieser Richtung hin manchmal eine türkische
Anwandlung geltend aber die Schönen in Eis und Trans
wissen wie Kenner behaupten das durch gute Mehl peisen und
bequeme Lebensweise erzeugte Zuviel zu formen während die
Türkin sich ohne unschön zu sein keinerlei Zwang aufzuerlegen
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Sommertagen werde der Geruch durch das jederzeit zu
Gebote stehende Wasser beseitigt werden können Ein
Hauptfaktor wiederum sei hier die Ermöglichung des An
schlusses der Anlage an die projektirte Verbindungsbahn
die ohnedies weil der Stromfiskus sich sträube dieselbe
über die Wiesen führen zu lassen hier am Ochsenstall
vorläufig ausmünden würde Vor dem Ochsenstall Grund
stück nun an dasselbe angrenzend und auch zu ihm gehörig
liegt eine 8 Morgen große Fläche aus der zumal Wall
witzhasen nicht größer ist eine Hafenanlage sich schaffen
lasse indem die Verbindungsbahn am Viehhof entlang
den Garten des Oekonomiegrundstücks an seiner Spitze
überschreitend hinter eben diesem Grundstücke entlang
auf dem 8 Morgen großen freien Felde endigen würde
Durch den Bau eines Quai wäre auch hier sicher der
praktischste Aus und E nladeort für die Schifffahrt mit
Bahnverbindung gefunden Verwirkliche man dieses Pro
jekt so könne für das Schlachtehaus und den Viehhof die
Verbindung mit der Bahn und der Schiffiahrt ermöglicht
werden und seien für erstere die nöthigsten Bedingungen
erfüllt Dabei aber bleibe der Ochssnstall unangetastet als
Oekonomie bestehen Nicht zu vergessen sei schließlich daß
in jener Gegend sich dann eine rege Bauthätigkeit
entwickeln würde und so das Terrain gut verwerthen lasse
Aus der sich daran anschließenden Diskussion ging hervor
daß dieses neue Projekt als das praktischste aller bisher
gemachten anerkannt wurde und beschloß die zahlreiche
Versammlung einstimmig es dem Magistrat zur Begut
achtung und Berücksichtigung zu unterbreiten Erkannte
man die Rentabilität eines Viehhoses im Allgemeinen an
so war man fest überzeugt daß gerade durch jenes Projekt
für die Stadt im Ganzen als für den Süden speziell
der leider sehr wenig Berücksichtigung finde ein großer
Nutzen erwachsen werde Auf der Tagesordnung standen
noch d e Herstellung eines Mosaikpflasters auf der öst
lichen Seite des Rcmmschen Platzes und Beseitigung der
Mißstände in der Mauergasse hinter den Grundstücken 14
und 16 In Hinsicht auf jenen Punkt beschloß die Ver
sammlung den Magistrat zu ersuchen den Weg sei es
durch Anlegung von Mosaikpflaster oder Trottoir gang
bar zu machen sowie Nachantrag die obere Liebenauer
straße in einen besseren Zustand zu versetzen Die Miß
stände in der Mauergasse um deren Abstellung der Ma
gistrat ebenfalls angegangen werden soll sind hervorge
rufen durch die massenhaften Verunreinigungen der gedachten
Strecke Die Sitzung erreichte erst gegen Vz 12 Uhr ihr
Ende

Allgemeine studentische Missionsversammlung
Im Anschluß an die Montag und Dienstag hier abgehalteue
Versammlung der Missions Konierenz der Provinz Sachsen
fand gestern Abend in der Tulpe noch eine allgemeine stu
dentische Missions Versammlung statt zu welcher sich zahlreiche
Studirende aller Fakultäten außerdem mehrere Professoren der
Theologie unserer Universität Theilnehmer an der Missions
Konserenz sowie andere Freunde und Gönner der Missions
sache eingefunden hatten Die Leitung der Versammlung welche
durch den gemeinskimen Gesang Fahre fort fahre fort Zwn

braucht Im zivilisirten Europa gelten die brauien schwarzen
blonden Haare auf den Marianneninseln die weißen in der
Türkei die rothen in Skandinavien die aschgrauen Wage
angesichts solcher Verschiedenheiten noch Jemand von einem
intelnationalen Schönheitsbegriff zu sprechen

sAnf wundersame Art,l nämlich auf dem immerhin
nicht alltäglichen Wege der Ausloosung verschaffte sich jüngst
ein ehrsamer russischer Wittwer seines Zeichens steinreicher
Kupez in Petersburg ein Bräutchen Derselbe gleichzeitig
Kurator eines der Petersburger Kinderasyle faßte nämlich eines
Tages den Beschluß sich eine zweite Lebensgefährtin aus
diesem Asyle zu holen wobei das Schicksal entscheiden sollte
welches der jungen Mädchen ihm beschieden sei Zu diesem
Behuf arrangirte er vor einiger Zeit sür die Zöglinge vor
gerückteren Alters eine Soiree und ließ sie alle vor dem Abend
essen aus einer Urne je ein Billet ziehen Eines dieser Billete
war mit seinem Namen versehen und die welche dieses Billet
zog sollte die Auserwählte sein Die,ses Glück traf ein nichts
weniger als hübsches Waisenmädchen und die Verlobung wurde
sofort gefeiert Zur Zeit werden großartige Vorbereitungen
zur Hochzeit getroffen Hoffentlich erweist sich für Ihn wie
für Sie das Gewinnlos nicht doch noch schließlich als eine
Niete

lUeber einen netten Dorfrichler wird dem Bnd
Hirl aus Temesvar geschrieben In der benachbarten Ge
meinde Lukarec war Richterwahl das heißt der Ober Stuhl
richter Konstantin Lazar ließ Nikolai Gruin der vom ganzen
Dorf gehaßt wird als den mit Zuruf gewählten Richter aus
rufen Als er mit dieser Macht bekleidet war machte Nikolai
Gruin zuerst die Gendarmen betrunken und trug ihnen dann
auf in s Gemeindewirthshaus zu gehen und alle Diejenigen
welche gegen seine Wähl gewesen tüchtig durchzubläuen Die
betrunkenen Gendarmen thaten wie ihnen geheißen und dran
gen mit Gewehrkolben und Bajonneten auf die Dorfbewohner
ein Ein fiebzigiähriger Greis Toma Jovin wurde in Eisen
gelegt weil er den Gendarmen die selbst auf die Weiber los
schlugen Vorwürfe machte Zum Schlüsse wurde aber auch
der biedere Richter Nikolai Gruin geprügelt als er hinzukam
um der von ihm gestifteten Schlägerei weil sie gar zu großen
Umfang annahm ein Ende zu machen Die Gendarmen ver
setzten auch ihm ein paar Hiebe und schrieen Du hast es
selbst so gewollt also schweig In der Ortschaft und der ganzen
Umgebung herrscht große Erbitterung

sDer weiße Saal des königlichen Schlosses wird
in der Berliner Bevölkerung gemeinhin als einer der größten
Schloßsäle des Kontinents bezeichnet Seine Größenverhält
nisse sind allerdings bedeutend denn er mißt 32 30 Met in der
Länge und 15,7V Quadratmeter und kann mühin gegen 600
bis 700 Personen iass n Aber daß er einer der größten Säle
in den Schlössern Europas wäre kann man nicht behaupten
So ist die Gallerie des Glaces zu Versailles 73 Mtr lang
und 10,40 Mtr breit besitzt also einen Flächenraum von 753
Quadratmeter der Georgensaal im Kreml zu Moskau weist bei
einer Länge von 61 Mtr und einer Breite von 2l Mtr nicht
weniger als 1231 Quadratmeter und der in demselben schloß
befindliche Andreas Thronsaal bei einer Länge von 49 Mtr
und einer Breite von 21 Mtr 1029 Qu Mtr auf Im Win
terpalais in Petersburg und in der Wiener Hofburg befinden
sich ebenfalls Säle welche größer als der Weiße Saal sind
Auch das Berliner Schloß besaß früher einen größeren Saal
iu Gestalt jenes berühmten Raumes im Südflügel des Baues



eröffnet wurde lag in den Händen des Herrn stuä tlieol Pröhl
Vorsitzenden des studentischen Missionsverkins Nach einer An
sprache des Herrn Prof Hering über Ev Joh 10 16 ergriff
Herr Pastor Funcke aus Bremen das Wort in beredten
Worten führte derselbe au wie seit seiner Studentenzeit welche
er hier vor mehr als 3V Jahren in Halle verlebt so Manches
besser geworden se nicht bloß im lieben deutschen Vaterland
und Reicb sondern auch im Reiche Gottes zu dessen Aus
breitung die Mission in neuester Zeit einen neuen Ausschwung
erfahren Etwas Großes und Ideales sei es um die Missionwelche danach arbeite daß aus Erden eine große Gemeinde
werde wenn die Jugend für das Ideale schwärme so sei hier
in der Mission sicher das Idealste geboten denn die Lichtge
stalt Christi vereinige alle Ideale eines jugendlichen Herzens
in sich Um aber wahre Misswnsarbeit treiben zu können
müsse das richtige Glaubensleben im Menschen erwachen das
als ein ganz besonderes Kennzeichen den Trieb in sich trage
auch Andere in dies Leben hineinzuziehen Mit dem Wunsche
daß dies Leben recht vielen der jugendlichen Hörer bescheert
sein möge schloß der Redner seine zu Herzen gehenden Aus
führungen denen der Gesang des Liedes König Jesu streite
siege folgte Herr Superintendent Merensky wies dann
darauf hin wie man sich für die hohe heilige Sache der Mis
sion selbst unter den nach mancher Hinsicht so elenden Schwar
zen Afrikas begeistern könne wenn man sehe mit welcher Liebe
und Treue dieselben einmal vom Herren gewonnen zu ihm
halten trotz allerlei Verfolgung und Trübsal wie sie z B die
jenigen durchgemacht welche einst genau vor 23 Jahren unter
Führung des Redners die jetzt blühende Station Botschabelo
in einer Wüstenei am Rande des Hochefeldts gründeten Wie
dort haben auch an anderen Stellen die schwarzen Christen sich
als treu bewährt weiter und weiter verbreitet sich das Licht
des Herrn aber viel bleibt noch zu thun daß Europas Schuld
an Afrika gesühnt und der Fluch der Sklaverei durch die Macht
des Evangeliums von jenen unglücklichen Völkern genommen
werde dazu mitzuwirken ergeht an uns Deutsche nach Besetz
ung von Kolonien in Afrika auch ganz besonders der Ruf
möchte doch Jeder dazu beitragen dies große Werk zu fördern
Missionar Meyer machte darauf Mittheilungen über erfreuliche
Erfolge die der Missiousarbeit auf den Diamantfeldern trotz
der gar harten Herzen der Kaffern zu Theil gcworden sind
Endlich nahm noch Herr v Warneck das Wort um mitzu
theilen daß der Vorstand der Missionskonferenz zur Förder
ung des Studiums der Missionsgeschichte und der Missions
sache überhaupt unter den Studirenden beschlossen hab em
Preisausschreiben zu erlassen jedoch mit regrrnzter Konkurrenz
nur für Mitglieder des hiesigen studentischen Missionsvereins
der Verfasser der preisgekrönten Arbeit erhält 15V Mk außer
dem wird noch ein Aceessit von 50 Mk ausgesetzt das Thema
wird zu Anfang des nächsten Semesters von Hrn 5 Warneck
gelegentlich eines von ihm geplanten Besuchs und Vortrages
im studentischen Missions Verein bekannt gemacht werden Nach
dem Herr stnS Pro hl dem Redner für diese von der Missions
Konferenz dem studentischen Missions Verein in Aussicht ge
stellte Förderung sowie auch den Anwesenden für ihre Be
theiligung an der Versammlung den Rednern für ihre An
sprachen gedankt hatte wurde die Versammlung durch den Ge
sang D e wir uns allhier zusammenfinden geschlossen

fDer Funcralkassen Vereins für Lehrer der
Gesammtstadt Halle hielt am Dienstag seine diesjährige
Generalversammlung ab Die Rechnungslegung ergab
daß der Verein wieder auf ein günstiges Rechnungsjahr
zurückblicken kann denn die Mitgliederzahl ist erheblich

auf 165 gestiegen das Vercinsvsrmögen auf 3938
angewachsen Todesfälle waren zwei zu verzeichnen
Der Vorsitzende sprach den Wunsch aus daß auch die
dem Verein noch fernstehenden Lehrer schon im eigenen
Interesse baldigst beitreten und so zur Förderung des
Ganzen beitragen möchten In den Vorstand wurden
wieder gewählt die Herren Meyer II als Vorsitzender
Sommer I als Kassirer und Trebst als Schriftführer

jDer vierte kommunale Wahlbezirks Verein
hielt gestern Abend in Burkhards Hotel zum Schwarzen Adler

von Caspar Theis aus dem Jahre 1540 ks war dieser Saal
70 Meter lang und 11 Meter breit also 770 Quadrat Meter
groß

fEine Korrespondenz mittels Schweinebratens
Der russische Gesandte in Konstantinopel v Bulzakow der
im letzten Jahre des vorigen Jahrhunderts eine Zeit lang als
Gefangener in dem Schlosse der Sieben Thürme zubringen
mußte machte ein sicheres und bequemes Mittel ausfindig
Nachrichten von seinen Freunden zu erhalten Da er großen
Appetit aus Schweinebraten hatte so schickten ihm seine Agen
ten häufig dies Gericht Der wohlbekannte Abschen der Tür
ken gcgen Schweinefleisch nun machte daß die damaligen Ja
nitscharen die Boten mit dem Braten schnell vorübergehen lie
ßen ohne sie mit einer genauen Durchsuchung aufzuhalten
In jed m Braten aber wurden dem Gesandten wichtige Briefe
zugeschickt Als die Sache später herauskam sagten die Tür
ken Gott ist groß Hätte er gewollt daß dieser Briefwechsel
an den Tag kommen sollte so würde ohne Zweifel ein Wun
der das Innere des Bratens herausgekehrt haben

Win Schaltjahr bringt den amerikanischen Damen für
die Bollsaison besondere Privilegien und da das Jahr 1833
ein so ch s Jahr ist so haben sich die Schönen jenseits des
Oceans jetzt der ihnen gebührenden Vorrechte in vollstem Maße
zu erfreuen Auf den Schaltjahrbällen sind es nämlich die
Herren die da warten müssen bis sie von den Damen zum
Tanz eingeladen werden und sie können nun aus eigener Er
fahrung die Gefühle kennen lernen die man hat wenn man
engagirt worden ist und doch sitzen bleibt Auch dürfen sie
sich nicht ins Eßzimmer wagen es sei denn eine Dame bietet
ihnen den Arm an Von einem anderen Vorrecht des Schalt
jahrs demjenigen nämlich das im englischen Slang xopping
tko gusstrou genannt wird dürfen sie auch ausgiebiaen Ge
brauch machen Eine Miß Lulu A Tuxburg deren Wohnort
als Grand Rapids im Staate Michigan angegeben wird ist
die erste die sich das Vorrecht des poppWZ m Nutzen gemacht
hat Sie war auf Besuch in Sprinfietd Mssouri und lud
einen alten Schatz Josef Mr Garger letzte Woche zu einem
Schaltjahrball ein Der verschämte Anbeter kam und während
einer Tc nzpauie führte Miß Tuxburg den hocherröthenden
Junglirg in einen abgelegenen kosigen Winkel und trug ihm
ihre Hand an Daß Josef gegen den Vorschlag nichts einzu
wenden hatte erhellt aus der Meldung daß die Hochzeit schon
am daraus folgenden Sonnabend stattfand Vrvsut ssgusutss

fEine sehr interessante Augenoperation wird
in dem soeben ausgegebenen neunten Jahresbericht der Heil
anstalt für arme Augenkranke aus der Provinz Brandenburg
zu Berlin von dem Anstaltsleiter Sanitätsrath Dr Katz be
richtet In seiner Anstalt wurde eine 54 Jahre alte Patientin
aus Buckowice welche staarblind und zugleich taubstumm da
her jeder Verständigung unzugänglich war einer Operation un
terworfen doch mußte sie vor der lken systematisch d h durch
Auf und Niederstreichen des Gtsichts Zuhalten der Lider c
eingeübt werden die Augen nach oben und unten zu lenken
sowie die Augen zu schließen Die Operation ist außerordent
lich glücklich verlaufen denn die Kranke konnte nach 37tägigem
Aufenthalt völlig geheilt aus der Anstalt entlassen werden

eine außerordentliche Generalversammlung ab Die Rechnungs
legung ergab an Einnahme 187 M 62 Pfg an Ausgabe 62 Mk
L0 Pfg In der hierauf vorgenommenen Vorstandswahl wur
den wieder resp r eugewähltals Vorsitzender Maurermeister Heiser
Schriftführer Bäckermeister Beyer Kassirer Ingenieur Dreyer
Beisitzer Ziegeldeckermeister Zander Schneidermeister Böge
Bäckermeister L Wege und Hotelbesitzer Nesse Unter Com
mnralem trat man in eine Besprechung über die vielfach ven
tilirte Schlachtehaussrage ein Das Resümee ergab daß die in
der Schlachtehaus Kommission in Vorschlag gebrachte Erbau
ung eines solchen iu Verbindung mit einem Handelsviehhofe
in Frehimfclder Flur wegen der schwierigen und sanitätlich nicht
besonders zu empfehlenden Kanalisationsverhältnisse sowie
wegen den ungünstigen Verkehrsausmündungen nicht zu em
pfehlen sei Annehmbarer scheine das Loest sche Grundstück
welches bereits Bahnverbindung und Kanalanlage habe Die
meisten Sympathien zeigten sich für das Stadtgut welches
mit einem Bahngeleise leicht zu verbinden sei Die Zeitungs
notiz von einer geplanten Erhöhung des kommunalen Zuschlags
zur städt Einkommensteuer um 20 pCt sei meinte man nur
auf die Eventualwüusche eines Stadtverordneten zurückzuführen
wodurch für vergrößerte Straßeuausbauten höhere Etatsnmmen
ausgeworfen werden möchten Der Vermögensbeftand der
Stadt Halle habe sich innerhalb der letzten 5 Jahre sogar um
ca 2 Millionen Mk gebessert Der vielfach gehörte Vorwurf
daß Halle schlechte Straße besäße sei längst nicht mehr zu
treffend indem abgesehen von einigen nicht sehr frequentirten
Gegenden Halle große Opfer für Pflasterungen c gebracht
und damit anderen großen Städten ebenbürtig zur Seite stehen
könne

fLchrerverein In der Sitzung am 7 d erfreute
Herr Jngenier Meisel die Mitglieder m t einem Vortrage
über optische Bilder Nachdem der Vortragende die Ent
stehung des Bildes überhaupt und sodann dessen Arten
erläutert hatte wandte er sich im Besonderen den zurück
geworfenen Bildern zu wie solche bei ebenen und bei Win
kelspiegeln bei erhabenen und bei hohlen Spiegeln erzeugt
werden Praktische Verwerthungen dieser optischen Bilder
fanden ihre Erklärung Der mit Beifall aufgenommene
Vortrag konnte seines Umfanges halber nicht vollendet
werden und wird deshalb am 21 Febr die Fortsetzung
geboten werden durch Vorführung der optischen Bilder bei
allen Arten von Linsen und deren Zusammenstellung bei
optischen Instrumenten Mit Mittheilungen würd die
Sitzung beendet an welche sich noch die Generalversamm
lung der Funeralkasse Hallescher Lehrer anschloß

fDie Bürstenmacher Innung zu Halle a/S
umfassend den Regierungsbezirk Merseburg mit dem Sitz
in Halle a S hat sich am 6 d Mts constitnirt Den
Vorsitz führte Herr Stadtrath Keferstein in Vertretung
des Magistrats Das s Z bei der Königl Regierung
eingereichte Jnnungsstatut ist genehmigt worden Iu den
Vorstand wurden gewählt die Herren Bürstenmachermstr
Fr Anhalt Halle als Obermeister Lohmann Eisleben
als stellvertretender Obermeister Jaculi MQ Halls als
Schriftführer So mbürg Halle als Kassirer Barth
Eisleben A Kunzemcrnn Halls und Winkler Halle
als Beisitzer Mit einem vom Obermeister ausgebrachten
Hoch auf Ss Majestät den Kaiser wurde die Versamm
lung geschlossen

Kommunalverein Union zu Giebichenstein Der Jah
resbericht für das 9 Vereinsjahr 1887 hebt in semem Eingänge
hervor daß auch im abgelaufenen Jahre der Verein den Sinn
für Gemsindcangelegenheiten zu wecken zu fördern und zu er
halten bestrebt gewesen Es haben 12 Mitgliederversammlun
l gen 5 Vorstandssitzungen und 2 Extrasitzungen zwecks Besprech
ung über die im Dezember v I erfolgten Wahlen von Ge
meindeverordneten stattgefunden Der Verein stieg von 30 auf

sUnter den Berliner Waschfrauen herrscht große
Aufregung und Empörung über einen Schwindler welcher diese
Gewerbetreibenden auf abscheuliche Weise betrogen hat In
den letzten Tagen wurde die Direktion des Strafgefängnisses
zu Plötzensee überschwemmt von brieflichen Anfragen Berliner
Waschfrauen ob ihnen die Wäsche für die Strafanstalt bald
zuginge da ihre Wohnung ja gut befunden worden und die
Wäsche auf das sauberste besorgt werden sollte Die erstaunte
Direktion sah sofort aus dem Umstand daß die Briefe sämmt
lich von einer Hand geschrieben waren daß ein Gauner ein
Schwindelmanöver ins Werk gesetzt hatte Bei den geprellten
Waschfrauen erschien vor kurzem ein junger Mann welcher
sich als ein Bote des Strafgefängnisses ausgab und beauftragt
sei die Wohnung der Waschfrau welche die Arbeit zuertheilt
bekommen follte auf ihre Sauberkeit hin in Augenschein zu
nehmen Nachdem dns zu seiner Zufriedenheit geschehen gab
er der betreffenden Waschfrau den guten Rath sofort an die
Direktion zu schreiben dann erbot er sich den Brief gleich
felbst zu schreiben wenn er dafür 1,50 M erhalte sehr viele
Waschfrauen gingen daraus ein denn sie glaubten dadurch daß
sie die Briefe selbst zur Post besorgten vor Betrügereien ge
sichert zu sein

Vine Rekrutin Frankreich zählt gegenwärtig in sei
ner Armee auch eine Rekrntin Bei der letzten Loosung in
Sevres zog ein junges bildhübsches Mädchen Henriette Wil
min die zur Conskr,ption einberufen worden war die Nr 142
Fräulein Wilmin gelangte zu der Rekrutirung auf folgende
Weife Sie wurde am 21 September 1367 geboren und ihre
Geburt von ihrem Vater und zwei Zeugen die sämmtlich nicht
lesen und schreiben konnten auf der Mairie gemeldet Der Se
kretär des Maire ein hilfloser Greis von einigen sechszig Jah
ren verstand die Meldung falsch schrieb einen Sohn Namens
Heinrich in die Geburtsliste ein und ließ die Zeugen unter
schreiben Vor acht Jahren wurde der Irrthum aufgedeckt
und die Mutter Henriettens eilte auf die Mairie um die Liste
rektifiziren zu lassen Der Sekretär versprach ihr die Richtig
stellung vergaß aber auch dieselbe und starb ohne die Irrung
gut gemacht zu haben Im Dezember vorigen Jahres frug
der Maire beim Präfekten an ob Henriette Wilmin gleichfalls
zur Loosung herbeigezogen werden sollte der Präfekt bejahte
diese Frage weil die R chtigstellung der Geburtsliste nur durch
ein förmliches Urtheil des Civilgerichts nicht aber durch eine
administrative Verfügung erfolgen kann so wurde das Mäd
chen vorgerufen und sie zog ihr Laos Wenn bis zur wirkli
chen Rekrutirung das Urtheil des Civilgerichts nicht rechtzeitig
eintrifft wird sich Fräulein Henriette auch vor die Assentkom
nmsion begeben müssen

fGrünspan Fräulein Pepi hat einen Musiker geheirathet
einen Künstler auf seinem Instrumente dem Cornet a Piiton
Kurze Zeit nach der Hochzeit trifft sie eine Freundin Nun
wie geht s Dir fragr diese gefällt Dir Dein Manu Himm
lisch antwortet Pepi aber weißt Du er schmeckt immer so
nach Kupfer

87 Mitglieder Durch seine Vermittelung ist n A gelun
gen mit Unterstützung des Herrn Landraths des Saalkreises
die schon lange auf dem Giebichensteiner Grundbesitz haftende
Abgabe in Form eines zwar nicht bedeutenden an Kirche und
Schule zu entrichtenden Quartalgeldcs mit Beginn des Jahres
1887 abzuschaffen so daß die betreffende Steuer jetzt aus der
Gemeindekasse an die Berechtigten gezahlt wird Ueble Ersah
rungen sind im letzten Jahre durch das Vermiethen von Woh
nungen an in Halle beschäftigte Arbeiter und deren Familien
gemacht worden indem in vielen Fällen die Miethe erst nach
und nach oder gar nicht bezahlt wurde Der Verein hat zwei
lobenswerthe Einrichtungen getroffen Den Wohnungsnach
weis und eine Liste böswilliger Miether gerade so wie der
Hallesche Haus und Grundbesitzer Verein Die Vereinskasse
hatte eine Einnahme von 276,66 M ein Ausgabe von 215,34
Mark

fDurch Schüsse wurden in vergangener Nacht die
Anwohner der Zwinger und Schwetschkestraße in empfind
licher Weise aus dem Schlafe geschreckt Einsender dieses
bemerkte schon am Abend vorher wie ein junger Bursche
in der Zwingerstraße aus einer Schußwaffe feuerte und
sich mit noch einigen Complicen in eine dort befindliche
Gastwirthschaft begab Der schnell hinzu eilenden Nacht
polizei ist es gelungen den Thäter zu erwischen und ihm
die Waffe abzunehmen

fUnglü cksfälle Der Geschirrführer Schrumpf von
hier befand sich vorgestern von Merseburg kommend anf
der Straße nach Ammendorf als die vor feinem Geschirr
gehenden Pferde plötzlich scheu wurden S stieg ab und
beruhigte die Thiere Während er nun wieder aufsteigen
wollte scheuten die Pferde abermals und gingen durch
ihren Führer der die Zügel fest in der Hand behalten
hatte eine weite Strecke mit sich fortschleifend Er mußte
diese schließlich fahren lassen die Pferde rasten mit dem
Geschirr noch bis nach Ammendorf hinein wo es gelang
sie aufzuhalten Der Führer erlitt einen Beinbruch wel
cher seine Aufnahme in die Kgl Klinik nothwendig machte

In Folge der Straßenglätte fiel gestern die verehel
Arbeiter Eiring in der Wörmlitzerstcaße so unglücklich znr
Erde daß sie einen Armbruch erlitt Zu dem Unfälle
in der Böllberger Mühle erfahren wir noch daß der be
treffende Müllergeselle in einen Mehlschlot gestürzt war
und durch Einathmen von Mehlstaub den Erstickungstod
gefunden hat

fP ol ize i Nachrich te n Dem Rentier V am
Martinsberg wurde im Laufe der vorigen Woche von der
Gartenlaube die vergoldete Wetterfahne am 7 d M dem
Bauunternehmer K in der Forsterstraße ein dunkelblauer
Winter Ueberzieher ein Paar blaugraue wildlederne Hand
schuhe und ein Bau Kalender von 1886 dem Bauunter
nehmer L in der Streiberstraße in der Nacht zum 6 d
M von der Wasserleitung des Neubaues Streiberstraße
17 b cili Mtr langes und 3 Ctm starkes Bleirohc
nebst Wandscheibe entwendet

Als Ergänzung zu der von uns in Nr 32 unseres
Blattes unter der Spitzmarke Schußverletzung gebrachten
Notiz theilen wir mit daß dem Lehrling Knauth diese
Verletzung durch seinen Begleiter den Fabrikarbeiter R
nach dessen vor der Polizeibehörde gemachten Aussage
zugefügt worden N führte selbst eine Schußwaffe bei
sich und unvorsichtiges Handhaben beim Entladen der
selben auf dem Roßplatze führte den Unfall herbei Der
Schuß ist also nicht aus der Mitte einer Anzahl von
Burschen gefallen die nach unserer Notiz in jener Gegend
bemerkt worden sein sollten In 6 bis 7 Tagen wird der
Verletzte wieder geheilt sein und ist ein Strafantrag ge
gen R nicht gestellt

Stifwnsgssest Iitzung des Vereins für
Erdkunde

Herr Professor Dr Kirchhofs eröffnete die fünfzehnjährige
Feier der Stiftung des Vereins mit einer schwungvoll gehalte
nen patriotisch empfundenen Ansprache die jedoch auch der
blitzartig emporleuchtendeu Funken des Humors nicht entbehrte
Anknüpsend an die gewaltige Rede unseres Reichskanzlers führte
er aus daß jede Nation ebenso wie sie geworden sei auch das
Bestreben habe sich zu erhalten Besonders wichtig sei die
Erhaltung der Kulturnationen um der Erhaltung anderer willen
Deutschland sei die Heimstätte einer solchen Knlturnation und
gäbe es keine deutsche Nat on so wäre dies eine Lücke ein
klaffender Spalt in der Arbeit an der Menschheit Die Arbeit
welche der Verein für Erdkunde treibe könne jedenfalls als die
echt deutscheste bezeichnet werden In Geographie und Kunst
stehen die Deutschen den alten Hellenen am nächsten und kein
Volk der Erde darf ihnen nach diesen Seiten hin den Rang
streitig machen Fast jede Erweiterung der geographischen
Wissenschaft kuüpft sich an deutsche Namen und ausländische
Universitäten enllehnen Lehrkräfte und Lehrmaterial von nnierer
Nation Halle hat sich ganz spezielle Verdienste um die För
derung geographischer Wissenschaft erworben und ist es nament
lich der Herr Direktor Frick welcher als Direktor der weltbe
kannten Francke schen Stiftungen die geographisch Wissenschaft
in ausgezeichneter Weise fördert Weiter verbreitete sich Herr
Professer Dr Kirchhofs über die Geschichte des Vereins 1873
von dem verstorbenen Herrn Dr Ule mit 47 Mitgliedern
gegründet hat sich die Zahl der Mitglieder bis jetzt aus mehr
als das Zehnfache erhöht und seine Thäigkeit über die ganze
Provinz Sachsen und Thüringen ausgebreitet Zweigoereine
von besonderer Bedeutung sind die von Magdeburg Jena und
Burg Die Mitgliederzahl des hiesigen Vereins wird nur von
dem in Hamburg erreicht und von dem in Berlin der sich der
besonderen Unterstützung der Spitzen unserer königlichen Regie
rung zu erfreuen hat über roffeu Halle ist stets au sich selbst
angewiesen gewesen aber nichtsdestoweniger kann sich der Verein
rühmen daß aus seiner Mitte werthvolle wissenschaftliche Arbei
ten hervorgegangen sind daß wissenschaftliche Expeditionen
unterstützt wurden die Verelnsbiblioibek einen nach Tausenden
zu bemessenden Werth hat und die Verbindnngsfäden des Ver
eins die ganze Welt umfassen Als Herr Dr lllt 1373 den
Verein gründete wnrde demselben vielseitig die Lebensfähigkeit
abgesprochen aber nichts destoweniger sei der Verein gewachsen
und gediehen trotzdem ihm nicht die günstigen geographischen
Verhältnisse von Hamburg und nicht die pekuniär bedeutenden

I Hilfsquellen der Vereine in Petersburg Berlin ur d London
zur Seite standen Die Basis dieses Emporblühens des hiesigen
Vereins sei die Verfassungsurkunde desselben in welcher seiner
Zeit der verewigte Dr llle bestimmte daß zur Forderung des
Vere ns drei Dinge nöthig seien 1 wissenschaftlich Vorrräge
2 Unterstützung von Forscherexpeditionen und 3 rs Wirken
durch Mitarbeit an geographischen Veremsschriften



Der Verein hat es je und je als heilige Pflicht erfaßt die
Heimath zu erforschen und waren die Sitzungen welche an Ort
und Stelle des Vortragsgegenstandes abgehalten wurden tz B
Salzmünde Oberröblingen c recht gut besucht Die aus dem
Verein hervvrgegangenen Schriften haben in neuerer Zeit einen
erfreulichen Zuwachs erhalten durch eine werthvolle Arbeit des
Herrn Dr Ute jun Die Mansfelder Seen und Die Ent
wicklungsgeschichte des Saalthals von Dr Steinäcker Diese
Arbeiten erinnern daran daß gerade die Heimathskunde das
interessanteste Studium ist und daß dies Bestreben speziell ganz
und voll den Zwecken des Vereins entspricht Geplant wird
die Herausgabe einer halleschen Heimathskunde deren geolo
gischen Theil zu bearbeiten Herr Pros Freiherr v Fritsch gü
tigst übernommen hat Zum Schluß sprach Redner den
Wunsch aus daß jedes Mitglied Bausteine zu dem Veieins
Iverke nach Kräften herbeischaffen möge seien es Vortrage
Darbietung von Anschauungsstoff in vawr oder bildlicher Dar
stellung Herr W Ritter Neffe des weltberühmten Geographen
Ritter erfreute s Z die Vereinsversammlungen des öfteren
durch Vorlagen seiner Landschastsbilder Betheiligung an den
Debatten und last iwt Isast zahlreiches Erscheinen bei den Ver
emssitzungen Hierauf gab der Herr Vereinsvorsitzende ge
schäftliche Mittheilungen Nachrichten über eingegangene Werke
Nenanmeldung von Mitgliedern u f w begannt Bon der
größeren Anzahl eingesandter Werke dürfte das von Dr Za
charias um deswillen besonders bemerkenswerth sein weil in
demselben dargethan ist daß die niedere Thierwelt welche wir
in deutschen Flüssen der Saale dem Rhein c finden derjeni
gen völlig gleicht welche in den Gewässern der Azoren vor
kommen Herr Privatdozent Dr Kükenthal hielt hierauf sei
nen Vortrag Bilder aus dem nördlichen Eismeere Derselbe
war ebenso plastisch anschaulich als interessant Die Diktion
ließ vollendete Beherrschung des Stoffes deutlich erkennen
Wir können nur schlicht darüber in extenso Folgendes berich
ten Zoologe von Beruf hat Dr K seine Reise im Jahre
WL im Interesse dieser Wissenschaft unternommen Hauptziel
war ihm die Erforschung und Beobachtung der arktischen Thier
welt In Tromso bestieg er ein sogenanntes Fangschiff wel
ches in das arktische Meer segelt um Robben Walrosse und

zu sargen Ein solches Schiff ist zumeist nur mit einem
versehen vorn am Bug mit Eisen beschlagen um Eis

felder durchbrechen zu können an den Wänden ist es mit star
ker Holzverkleidung versehen um die Gefahr des Zerdrücktwer
dens zu verringert und hat verhältnismäßig wenig Räumlich
keiten für Kapitän und Mannschaft Letztere rekrutirt sich aus
der Hefe der Matrosenschaft und ist dem sinuloscn Alkoholge
nusse nur zu geneigt In letzter Zeit wo das Verabreichen von
Cpiriiuoseu auf dergleichen Schiffen gänzlich versagt ist hat sich
einige Besserung in der Haltung dieser Seemannselemente gel
tknd gemacht und die Rohheit hat sich vermindert Man
darf sogar behaupten daß eine derartige Fahrt für die Matro
sen als eine Kur gegen Alkoholvergiftung zu betrachten ist
Netze aus Tauen geknüpft sind am Bord außerdem Harpunen
Kanonen zum rapiden Entsenden des mörderischen mit Wieder
habt versehenen Eisens das mit lose am Deck liegenden Tau
werk verbunden ist außerdem Tonnen zur Aufnahme des Thra
nes und Specks Aexte zum Tödten der gefangenen Thiere
Büchsen und dergleichen In der Regel erhält die Mannschaft
z des Gcsanmitgcwinnesi der Harpunier dessen Geschicklichkeit

im Schießen über jeden Zweifel erhaben sein muß erhält das
Vierfache des Lohnes eines einzelnen Matrosen und das etwa
W Fuß lange Schiff ist entweder von einem reichen Kaufherrn
ausgerüstet oder ober Eigenthum des Kapitäns Die Schil
derung des Walfanges beanspruchte hohes Interesse und hatte
man in einem Falle das Glück ca SV dieser Thiere Weißwale
in der Adventbay auf Spitzbergen erlegen zu können Die
Haut dieser warmblütigen Seebewohner wird in England ge
spalten und zur eleganten Fußbekleidung der Damen benutzt
Außerdem giebt der Weißwal einen sehr guten thranigen Speck
Neu dürste es Manchem sein daß auch der Kopf des Wales
erhebliche Thranmassen enthält Weiter berichtet der Herr
Vortragende über seine arktischen Thierforschungen Er fand
daß die Wale besondere Wassertemperaturen bevorzugen in de
nen je nach den Wasserschichten Krebsarten Quallen c vor
gefunden wurden welche den großen Bewohnern des Meeres
zur Speise dienen Die betreffenden Wasserströmungen waren
griingran gefärbt und stammte diese Farbe von einer Menge
von winzigen Meeresalgen her welche wiederum von den vor
erwähnten kleinen Meeresbewohnern mit Vorliebe als Speise
angenommen werden Hochinteressant waren die Schilderungen
des Frühlings und Sommers in den arktischen Landen
wo d e Mitternachtssonne in kürzester Zeit Gräser und Blu
men aus dem Boden förmlich hervorzaubert und dem wilden
Rennthier einen so reichen Tiich deckt daß es binnen acht Wo
chen fett wird Die Schilderung der landschaftlichen Schönheit
die Gleticherabstürze das blaue Eis der Süßwasserabflüsse und
die grüne Farbe des Meereises sowie die Zerklüftungen welche
in dem Eise durch die Wirkung der Sonne hervorgerufen wer
den waren Prachtvollen Gemälden vergleichbar die durch den
Hinweis auf die stete Gefahr welche der die Küsten Spitzber
gens umgürtende Eiswall darbietet ein besonderes Relief er
hielt Herr Prof Dr Kirchhofs dankte dem Herrn Dr
Kükenthal für seine hochinteressante Schilderung und ver
fehlte nicht in bekannter liebenswürdiger Weise auch der Ar
beit der Presse im Interesse des Vereins zu gedenken Ein
gemeinsam eingenommenes Abendessen bildete den Schluß der
Sitzung

Provinz und Nachbarstaaten
Prettin Raupenplage Die Obstbänme hängen in

diesem Jahre so voller Raupennester wie es wohl lange nicht
der Fall gewesen ist Besonders schlimm ist es mit der
Schwammraupe die ihre Eier in Hausen an die Astwinkel
legt Diese müssen vernichtet werden denn die Raupe ist sehr
gesräßig

Erfurt 7 Februar Eigenthümliches ereignete
sich in Tambach bei Georgcnthal Vor elf Tagen war die
Frau eines dortigen Einwohners gestorben Dieser nahm sich
den Verlust so zu Herzen daß er beschloß Hungers zu sterben
Seinem Vorsatze getreu nahm er keine Speise zu sich Am
letzten Sonntag war er ganz schwach und der Geist schien zer
rüttet denn er phantasierte das tollste Zeug von der Welt
Mit Gewalt flößte man dem Eigensinnigen etwas Nahrung
ein Man ist gespannt ob er mit dem Leben davon kommen
wird

Halberstadt In furchtbarer Lebensgefahr be
fanden sich ohne daß sie eine Ahnung davon gehabt hätten
eimge Einbrecher welche der vom Pächter der fiskali chen Kalk
steinbrüche in Huy zur zeitweiligen Unterkunft für die Arbeiter
und zur Aufbewahrung der Werkzeuge errichteten Bude einen
Besuch abgestaltet dieselbe erbrochen und den größten Theil
des Werkzeugs im Werthe von mehreren hundert Mark gestoh
len hatten Am Morgen fand man in der Bude ein noch
glimmendes Feuer das aus dem vorhandenen Holzvorrath an
gemacht war Dicht daneben lag der Pulvervorrath und zwar
in so gefährlicher Nähe daß sich die Pulversäcke ganz warm
anlühlten Da auch die Zündschnur am Boden lag hätte eine
Explosion leicht entstehen können kein in der Bude Befindlicher
wäre dann wohl mit dem Leben davongekommen Die Ein
brecher scheinen jedoch der drohenden Gefahr sich gar nicht be
wußt gewesen zu sein denn sie haben allem Anschein nach eine
ganze Zeit lang in der Bude gemüthlich gehaust

Jena 6 Febr Javaner getauft Gestern wurde
nach dem Vormittagsgotlesdienst an einem hier studirenden Ja
vaner die Taufe vollzogen

Leipzig Schwache Betheiligung Das große Leip
ziger Frühjahrs Wettrenneu hat statt der bedingten bv Unter
schriften nur 16 erhalten Infolgedessen hat das Komitee des
Leipziger Renuklubs beschlossen das Rennen ausfallet zu
lassen

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zuHalle a/S am 9 Febr

l838 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kg Netto
Weizen ruhigere Stimmung 148 163 M Kogaen ruhiger 120
122 Mk Gerste flau Futtergerste 110 12V M Landgerste 136

4S M Chevatiergerste 148 156 M ext feine bis M 162
Hafer ruhig 118 122 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbien Victoria 140 155 Mark
Kümmel ausschl Sack per 100 Kg netto 49 5V M Stärke einschl
Faß von 100 Lg Inhalt per 1VV Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 39, VV 40,00 Mark

Ermittelt Preüe des Großhandels p IM K Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19,50 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleefaaien Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 70 M Rothklee 60 75 Ä
Esparsette 23,00 24,00 M

Futterartikel Futtermehl 13 M RoyxienZleie 8,00 8,50 M
Weizenschalen 7,78 M WeizsniMeskleie 7,5V 7,75 M Malzteim
helle 9 10M dunkle 8 9M Oellochev 12,50 13Mk Malz
25,00 27,00 Mk Rüdöl 46 50 Mark gefordert Petroleum
28,00 M solarvl fester 0 825M 12,50 M Spiritus ä i 000
Liler Proeent ruhig Karwffelspiritus 98,60 Mark

Halle 9 Februar Strohpreife Langes Raggen
stroh 20,00 bis 23,0 M pro Schock zu 6, 0Ki og Mafchi
neu Roggeustroh 15,00 bis 18,00 M Mafchinen Wei
zenstroh 13,00 bis 15,00 M Hiesiges Heu nach Qualit
3,50 4,00 M Per Ctr im Einzelvertam Auswärtiges
Heu nach Qual 2,50 3,50 Per Ctr auf Fuhren Klee Heu
gesund 2 50 3 50 Äi

Eon urs Nach dem vorläufigen Ausw eis betragen die
Forderungen der Gläubiger in dem Konkurse überlas Ver
mögen des Kaufmanns E A Luckow hier ca 19600 Mark
denen ein nicht unbedeutender Lagervorrath gegenübersteht so
daß wenn letzterer zu angemessenen Preisen abgeht die Gläu
biger auf einen hohen Prozentsatz rechnen können

Hullescher Spar und Vorschuß Verein E GIn der gestrigen Sitzung wurde beschlossen der am nächsten
Montag Abend in der Tulpe stattfindenden Generalversamm
lung pro 1887 eine Dividende von i0Vs pEt in Vorschlag zu
bringen Der im verflossenen Geschäftsjahr erzielte Umsatz ist
ein sehr bedeutender gewesen

17 Ziehung der 4 Klaffe,777KSÄgl7PMß Lotterw
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Nachtrag
Nach ausführlichen Berichten aus San Remo über

den Gesundheitszustand des Kronprinzen in der ver
gangenen Woche bleibt die Möglichkeit einer demnächst
vorzunehmenden Tracheotomie bestehen vorausgesetzt daß
die ausgetretenen Störungen neueren Datums sich nicht
wieder verlieren was Dr Mackenzie durchaus erwartet
Es hat sich in keiner Weise Alhemnoth eingestellt die am
meisten besorgt wurde Das Allgemeinbefinden des hohen
Patienten wird dagegen als nicht ganz befriedigend dar
gestellt Die Stimmung des Prinzen leidet unter der
Wahrnehmung daß die sehnlich erwünschte Besserung durch
Neubildungen ausgehalten wird Die Gemüthsaufregung
wirkt lähmend aus die physische Kraft die sich mit dem
Augenblicke verjüngen würde wo die Aerzte begründete
Hoffnungen äußern könnten Der Patient entnimmt dem
Klänge seiner Stimme am sichersten den jedesmaligen

Stand des Leidens und die Stimme befriedigte auch die
Aerzte namentlich Ende der vorigen Woche wenig Der
Luftröhrenschnitt kommt in dem Maße in Rede als Zweifel
über die eigentliche Natur des Leidens von Neuem auf
steigen Bei alledem ist begreiflich daß zeder operative
Eingriff so lange als irgend möglich unterbleibt

Geh Rath Prof v Bergmann soll nach einer
Meldung des Berl Börs Cour nach San Remo ab
gereist sein

San Nemo 8 Februar Soeben fand die feierliche
Schlußceremonie in dem zum Besten des Kinderasyls unter
dem Protektorat der Kronprinzessin abgehaltenen Bazar
start Alle Mitglieder der kronprinzlichen Familie mit
Ausnahme des Kronprinzen selbst waren anwesend Die
Kinder sangen Hymnen und ein kleines Mädchen hielt eine
ergreifende Ansprache in der geschildert wurde wie alle
italienischen Herzen in dieser Stunde der Bedrängniß für
den Kronprinzen schlagen Die Scene war tief ergreifend
Das von der Kronprinzessin gemalte Bild eine italienische
Gemüsehändlerin darstellend wurde angekauft Die Kron
prinzessin malte dasselbe nach der Natur hier in San
Remo während der Krankheit des Kronprinzen B Tgbl

Ein Trinkspruch des Prinzen Wilhelm
Prinz Wilhelm wohnte gestern einem Festmahle beim
Oberpräsidenten Staatsminister von Achenbach bei wel
ches letzterer aus Anlaß des brandenburgischen Provin
ziallandtages veranstaltet hatte Als Erwiderung auf
einen Toast des Ministers sprach der Prinz nach der
N Allg Ztg u A folgendes

Ich weiß wohl daß im großen Publikum und speziell
im Auslande mir leichtsinnige nach Ruhm lüsterne Kriegs
gedanken imputirt werden Gott bewahre mich vor solchem
verbrecherischen Leichtsinn Ich weise solche Anschuldigungen
mit Entrüstung zurück Doch meine Herren ich bin Soldat
und alle Brandenburger sind Soldaten das weiß ich Daher
lassen Sie mich mit dem Worte schließen welches am 6
Februar unser großer Kanzler dem Reichstage zurief der an
jenem Tage das großartige Bild der geschlossen Hand in
Hand mit der Regierung gehenden Volksvertretung uns
zeigte indem ich den Ausspruch auf die Mark Brandenburg
fpezialisire Wir Brandenburger fürchten nur Gott und
sonst nichts auf dieser Welt In dieser Gesinnung erhebe
ich mein Glas und trinke auf das Wohl der Provinz Bran
denburg

Die Trauung der Tochter des Ministers
v Puttkamer mit dem Husarenlieutenant v Chelius
hat wie wir verschiedenen Blättern entnehmen zu kirch
lichen Erörterungen Veranlassung gegeben weil Herr
v Chelius katholisch ist und sich der Anforderung des
Propstes der Hedwigskirche nicht fügen wollte seine
Trauung zuerst in der katholischen und dann in der prote
stantischen Kirche vorzunehmen Herr v Chelius wünschte
zuerst die Trauung in der protestantischen und dann erst
in der katholischen Kirche Es fand darauf ein Familien
rath statt welcher zu dem Resultat führte daß bei dieser
Sachlage auf eine katholische Trauung überhaupt verzichtet
werden solle Als Herr v Chelius sich im vergangenen
Sommer zusammen mit seinem zukünftigen Schwiegervater
in Rom aufhielt erhielt er nach einer Audienz beim
heiligen Vater einen päpstlichen Orden

Warendorf Reg Bez Münster 8 Febr Das
Gillhaus sche Dampfsägewerk Hierselbst ist vollständig nie
dergebrannt

Militär Einziehung Ein Theil der Mann
schaften des Landsturms ersten Aufgebots wird in diesem
Jahre zu einer Ausbildungs Uebung eingezogen werden
Für das Königreich Preußen sind hierzu 32000 Mann
welche früher der Ersatzreserve erster Klasse mit Uebung
angehörten in Aussicht genommen

Paris 3 Februar Vor dem Zuchtpolizeigericht wurde
Prinz Philipp von Bourbon Sohn des Herzogs von Aquila
wegen Betruges zu dreizehn Monaten Gefängniß nnd S00Frcs
Geldstrafe iu oontumÄLiain vsrurtheilt Der Prinz halte für
15,000 Francs Edelsteine gegen Wechsel gekauft und war dann
verschwunden Die Verhandlung gegen Wilwn vor dem
Zuchtpolizeigericht wegen Betruges findet am 16, 17 und 18
Februar statt

Minden 8 Febr Pastor v Bodelfchwingh von Biele
feld ist gestern in Angelegenheiten der Diakonissinnen nach Ba
sel und Nizza abgereist und wird bei dieser Gelegenheit auch
dem Kronprinzen bei welchem er in Folge seiner erfolgreichen
Thätigkeit für das Wohl der unteren Klassen in hohem Anse
hen steht in San Remo einen Besuch abstatten

Telegraphische Machrichten
Wien 3 Februar Der Kaiser machte heute dem Kriegs

minister Grafen v Bylandt Rheizdt welcher sich auf dem Wege
der Besserung befindet einen halbstündigen Besuch

Stockholm 3 Februar Im weiteren Verlauf der heutigen
Sitzung nahm die erste Kammer einen Zoll von 4 Kronen 30
Oere auf Mehl Grütze und Arrow root einen Zoll von 3
Kronen auf Malz einen Zoll von 30 Oere auf Kleie per
100 Kilogramm an Die zweite Kammer nahm mit 114
gegen 104 Stimmen ebenfalls einen Zoll auf Roggen von
Kronen per 100 Kilogramm an

London 8 Februar Nach Zeitungsmeldungen würde Lord
Dufsenn Ende dieses Jahres von seinem Posten als Vizekönig
von Indien zurücktreten und durch den Marquis Lansdowne
ersetzt werden An Stelle des Letzteren würde Lord Stanley
of Preston zum General Gouverneur von Kanada ernannt
werden

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 10 Februar

MäßigerNordw estwind veränderliche Bewölk
ung zunächst noch mit Neigung zu Niederschlä
gen bei etwas fallender Temperatur

Dat St
Larom
red

INM

Thermometer Feuch
tigkeit
Luft /o

Wind Wetter

3,2
3,2

18 Uhr
7 Uhr
2Udr

733,9
744 0
747,5

1,3
1 3

t 0 6

5 1 Z
1

78
35
7L

dlV
Schnee
bedeckt

desgl
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Haparanda 15 Petersburg 12 Memel
3 Berlin j 2 Hamburg 3 Themnitz 1 München S

Paris fchlt
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Wiitenberge Leipzig
Umbau Bahnhof HMe

Die Lieferung und Bearbeitung von rund
130 obw Saudstem von Heller gelber oder
grauer Farbe ist zu vergeben

Preisverzeichnis Bedingungen und Zeich
nung sind gegen Einzahlung von 1,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Bemitznng des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postsrei und mit der Auf
schuft

Angebot ans Sandstein für die Delitz
fcherstraße zc

bis zum Z Februar 1888
Vormittags Nhr

an uns einzusenden
Zuschlagssnst 4 Wochen
Halle a S, den 27 Januar 1888

Königliche Eisenbahn Baninspektion
sC öchsn Leipzbg

wie neu verkauft b Lig
Taabenstratze

L F MSSSSs
wenig gebraucht verkau t billig

TauSenftraße 7
Echte Teltower u Märkischs

Mübchsn Erfurt VruNnenkresse
Italiener Blumenkohl grünen
Kopf Salat Mabieschen Gn
divien Schwarzwurzel HMan
der Nsthkshl empfiehlt

Markt IZ im Keller
Alle Sorten schöne Speise

kartoffeln gut kochende Hälfen
fruchte empfiehlt

Markt IS Marienbibliothek
im Keller

vdst SiuiiUlwK
Außer sämmtlichen Obstsorten empfehle

gnte frostfreis Apfelsinen 25 Stück
von 1 2 Mk In Kisten billiger

M KsRNM kl Schlamm k

Brennholz Anction
Mittwoch den ii Februar er

Vorm von 1O Zthr an sollen in dem
Döllnitz Lieben auer Pfarrwalde

ca GK i i Eichenknüppel
ISO Haufen Abraum
SÄ Stuck eich Wurzelstöcke die sich

zu Hauklötzen Ambosklötzen u Fleisch
wiegeblöcken eignen

öffentlich mcistbieteud an Ort und Stelle
verkauft werden

Der Besitzer
Halls 0 H

GOV Mark gegen gute Sicherheu aus
Jahr zu leihen gesucht Off unter
ZL in der Expedition d Blattes erb

MW ImArkwerden sofort gegen Hypothek oder sonstige
Sicherheit gesucht Gcfl Offert erbeten an
L ZZz r Ix 4 unte LS M ZOVt

Haus Abbruch
rojze Mrichstraj e 88

sind Fenster Thüren Oefen Dach
rinnen Ladenvorbau Dachziegel
Breiter Nutz und Brennholz billig
zu verkaufen

8 bis M Ctr Hm
verkauft Wörmlitz Nr 8

Ein Khrling
mit guter Schulbildung findet am
1 April cr in unserem Kurz
waaren Engros Gescyäft Stel
lung ÄSsZ
Halle Landwehrstrafte 8/S

Für die

8tsätKärtakr i Wie a 8
sowie städt Promeuaden Anlagen wird
zum 1 April ein junger Mensch imt guter
Schulbildung als

Lehrling gesucht
Meldungen in der Stadtgärtnere

Schimmelstrafte 1

Einen Lehrling
zur Erlernung der Brauerei u Mälzerei
sucht Z Z S r bvN Z

Brauereibesitzer Mienburg t Saale

Einen Bäckerlehrling
sucht für Weiß Brot und Kückenbäckerei

ZL Z Bäckermeister
Geiststrafte SS

Kunstgewcrbe Vcrein
zu Halle a S

Konkurrenz Ausschll den
zwecks Erlangung von EntWÜrfeu
1 zu einer Mitgliedskarte für den

Halle schen Schützenbnud Prämien
50 4 Emlieferurg termin 5 März d I

2 zu einem Lehrbrief für die Innung
Bangewerken Berein dahier Prämien
100 Einlikftrungstermin 26 Märzd I

3 zu einem Geschäftsplakat für den
Halleschen Berein für Kohlenberg
bau und Brikettfabrikation Aktien
gesellschaft Eisengräber Prämien
400 Einlieferungstermin 31 Märzd I

4 zu einem Geschäftsplakat für die
Bäuerische Brauerei in Halle a S
und Giebichenstein Prämien 400
Einlieferungstermin 25 April d Js
Ueberdies gelangen zur Auszeichnung

hervorragender Arbeiten große und kleine
Ehrendiplome des Vereins zur Vertheilung

Programme sind von dem Schatzmeister
des Vereins Herrn Maurer und Zimmer
meister Kuhnt dah er Steinweg 33 zu
beziehen Der Vorstand

Stadtbaurath

Schöne mehlreiche Kartoffeln sowie
Dberröbl Brignettes liefert billigst

Z Streiberstrafte Ä
Sioggenstroh

verkauft Renten

Jeden Posten
und SZ tvi stz Z zum

Pressen kauft zu höchsten Preisen ab
jeder Station
VM M MGAGZAZsLM
in Halle a S Leipzigerstratze SÄ

Eine Eigarrenprcsse
Tisch billig zu verk

mit Formen u oval
Brunnenplatz 11

Einen Lehrling sucht
Kupferwaarenfabrik

Rothenbnrg

Lehrlingg Gesuch
Für mein Colonialwaaren Sämereien

fen und Tapeten Geschäft suche zu Ostern
d I einen j Mann als Lehrling

V Gästen in Anh
Livkll eiirüliK

mit guten Schulkenntnissen Christ sncht
zum 1 April cr

L S z i eÄkikiZs Apolda
Wollwaarenfabrik

Ein Lehrling zu Ostern gesucht
H IK HVi Fleischermeister

Aiemeyerstrafte S

Freitag den 10 Februar cr Abends 8 Uhr
im Hotel zur Tulpe

1 Vortrog des Herrn Privatdozent

Die Thätigkeit des rothen Kreuzes im
Kriege und seine erweiterten Aufgaben
für die Zukunft

2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

3 Bewilligung einer Unterstützung
4 Geschäftliches
5 Auktion ausrangirter Bücher

Gäste durch Mitglieder eingeführt sind
willkommen Der Vorstand

Ein gibr Sopha noch gut verkauft
billig gr Brauhausgasse 29 p l

Ein gr Tisch zu verk Frievrichstr 4 II
2 Stück gebrauchte Stnbenkochösen u

mehrere Heizöfen billig zu verkaufen
Domgasss I

8Wr wtMdMM
hochfein Vers in Postk mit 9 Pfd Netto
franco gegen Nachnahme s Mk 9,50 gesalz
Mk 9,20 I Sauerrahmbutter Mk 8
Garantie Bei Nichteonvsnienz zahle
den Betrag retour

W MWZvr Molksreiproduktengeschäst
Ulm a D

Ein gut erhaltener Kkinderwagen sowie
ein gut erhalt Kiudcr Sitzwagen u ver
kaufen gr Klansftratze AS

Auf feinere Damenwäsche geübte
Arbeiterinnen werden gesncht unter
Vorzeigung einer Probe Arbeit

ZOzz WÄttAvi
Leinen Wäsche Geschäft

ckmkvm Linket
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prenft
Regierung subventiouirts Fach
schule sür

Maschinrnlechniker
Neues Z4 Semester 10 April cr
Anfragende erhallen durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Junge Mädchen w f zur weit Ausb
in Hannover anfh w find jed Zt freundl
Aufnahme bei Frau Hannover verl Frieseustratze No ZÄ
Gute Referenzen Günstige Bedingungen

Wegen Verkauf
1 noch gut erhaltenen Leder Landauer
1 do do Jagdwagenverkauft um jeden annehmbaren Preis

v Vsmsvä
Lauchstädt

Schock Erbsstrsh hat billig ab
zugeben

Lochwitz bei Gerbstedt

Weyrnlzillsen hat abzugeben
Langestr ZO

200 Ctr Hlirnlpühnr
verkauft 5 Centner 8 Mark

ZZ KammfabrikAltenburg i S A Teichstraße 22
MZ ÜKIIS A viliseiniiil eii
extra Herren u Damen Jockey höchst eleg

HZ Schmeerstr AI

ZWki Dreher
drei Maschimn Schlosser

werden ans lohnenden Accord für
wfort gesncht MeldungenLeiPZiger
platz AS im Eomtoir

Zattlergeselle
Ein junger Mensch weicher in Knmmt

und Gescbirr Arbeit bewandert ist findet
da lenide Beschäftigung bü

Wettin a S
Em stotter Tischler und un Drechs

ler finden dauernde Beschäftigung in
Mersebnrg Halleschestraße 10

Ein jüngerer Bau oder Maschinen
techniker im Zeichnen und Copiren geübte
findet sofort für einige Zeit Stellung nach
außerhalb Meldung in Halle a S Leip
zigerplatz I Z im Eomtoir

Ein junger strebsamer Manu welcher
die Müllerei gründlich erlernt hat jetzt
im Gelreidegeschäft und in Buchführung
seine Lehrzeit zum 1 April beendet sucht
zur weiteren Ausbildung Stellung im
Comtoir oder als Lagerist Gest
Offirt unt M SS postl Cölleda
2 Lehrlinge
MilZ Nalermstr Harz Z7

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Ott GlasermstrOberröblingen am See

steiitxsker Xri erbanä
Corporation

Mordostthüringer Bezirk Halle a S

Sonntag den IS Februar er
Nachm S Uhr

Uebung der Sanitätskolonne
Kameraden der Kriegervereine welche sich

der Sanitätskolonne anschließen wollen
können sich melden

Vorsitzender des Bezirks

Zum 1 Mac d I finden wieder einige
zuuge gebildete Mädchen Aufnahme ui
unserem Hause zur Ausbildung in allen
Zweigen der Haushnltung in allen weib
lichen Handarbeiten Musik und gesellschaft
lichen Formen

Nähere Auskunft ertheilt gern Diakonus
in Weistcnfels

Ein einj Kind sKnabe wünscht
man in M,te Pflege zu geben auch
kann dasselbe von anständigen Leuten
adoptirt werden Gefall Offerte
unt er k ZL i d Exp d Bl erb

WShNNNg
beziehen Hermanuftr H F

Gr Branhansg U Wohnung 85 Thlr
Gar onlogis 1 März zu verm

WohZnuzg für 360 Ä ark ist
zu vermiethen
Friedrichstr S

Eine freundliche Wohnung Preis
GS Thlr ist an ruh ge Leute zu
vermiethen Scharrugasse 3

Vahnhofstrafte 8
Am 1 April wird durch Wegzug des

Inhabers eine Wohnung für SV Mk
frei

Der Keller grotze
ist zu vermiethen

Steinstrafte 16

Heizb Schläfst zu verm 4 Vcreinsstr 11

Zum Masken UM
Sonutag den ZK Februar ladet freund
lichst ein

Masken sind im Lokal zn haben

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Na 5Ä D S
Lösen von Marken für den folgenden Tcq
ist wcht mehr rrorserlich da eine ausre chen e
Portionenzahl stets vorräthlg sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
lllrichstraße 24 zu haben

Die WerwaltuuH ds WslkKkNMs

Gesmg Unterricht
Nach best bewährter Schule des kgt Con
servatoriums zu Dresden nimmt noch Mel
dungen von Schülern entgegen

Gr Ulrich strafte 47 II Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

Mmiiien Nachrichten
Heute Morgen entschlief fanfl im Herrn

unser innigstgeliebter Vater

Lehrer smsr
Dies zeigen tiesbetrübt an

Halle Würzen Zöbigker bei Leipzig
den 9 Februar 1888

Die trauerudeu Hinterbliebenen

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grab meiner mir un

vergeßlichen zu früh dahingeschiedenen Frau
unserer sorgsamen Mutter Tochter und
Schwester Otttli geb Schwarz
sagen wir allen lieben Freunden und Be
kannten süc den überaus reichen Blumen
schmuck und die uns in so reichem Maße
bewiesene Theilnahme an dem uns betroffenen
harten Schicksalsschlage sowie auch dem
Dompredigec Hrn für die Trostes
worte am Grabe unseren herzlichsten Dank

Slin e nebst Kindern
und Familie

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pl ötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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